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Großbritannien:

Profis verhören 

besser

Dass geschulte Polizei-
beamte besser verneh-
men und Falschaussagen 
eher aufdecken als ihre ungeschulten Kollegen hat man 
schon immer vermutet, doch jetzt wurde es durch eine 
Studie bestätigt (Strategic Use of Evidence During Po-
lice Interviews). 82 geschulte und ungeschulte Polizisten 
verhörten vermeintliche Verdächtige und wurden später 
zu den angewendeten Strategien befragt. Es wurde fest-
gestellt, dass die speziell ausgebildeten Beamten andere 
Strategien verwendeten als ihre ungeschulten Kollegen 
und dadurch häufiger widersprüchliche Aussagen er-
kannten. Während die geschulten Beamten 85,4% der 
Falschaussagen aufdeckten, waren es bei den unge-
schulten nur 56,1%. Eine Ausbildung in der geschickten 
Verwendung von Beweismitteln im Rahmen eines Ver-
hörs würde wohl die Aufklärungsquote erhöhen.
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Österreich:

SOKO Ost eine

Notmaßnahme?

Der Grünabgeordnete Peter 
Pilz, bekannt als Polizeifreund, 
sieht in der Installierung der 
Soko Ost eine Notmaßnahme 
die zeigt, dass die Situation der 
Wiener Kriminalpolizei existenz-
bedrohend ist. Er macht dafür 
die gescheiterten Reformen und 
die ÖVP-Parteibuchwirtschaft 
verantwortlich wie er in einer 
Aussendung am 23.Juni der Öf-
fentlichkeit wissen ließ. Das Pilz 
auch 1000 zusätzliche Beamte, davon 300 für 
die Kripo in Wien fordert, nehmen wir dankbar 
zur Kenntnis. Ob seine Forderung die Budget-
mittel für den Assistenzeinsatz des Bundes-
heeres doch für das BKA und die Wiener Kripo 
umzuwidmen Erfolg hat, darf aber bezweifelt 
werden.

Rußland:

Warum sind Selbstmordattentate so effektiv?

„Tipps von den Profis“ heißt 
eine Rubrik auf der Home-
page des russischen Inlands-
nachrichtendienstes FSB. Hier 
werden Fragen wie die oben 
angeführte  beantwortet. Wo 
trägt man am besten einen 
Bombengürtel? Welches Auto 
eignet sich am besten für ei-
nen Anschlag? Auch andere 
Fragen werden beantwortet. 
Zweck der Information ist es 
die Bevölkerung zu mehr Wachsamkeit anzuregen. Neben die-
sen wertvollen Hinweisen findet der Nutzer auch Verhaltenshin-
weise was man bei einer Geiselnahme oder Entführung am be-
sten macht. (www.fsb.ru)

Deutschland:

SPIONAGE PER NADEL-

DRUCKERGERÄUSCH 

MÖGLICH

Die Kryptographen der Univer-
sität des Saarlandes (www.
infsec.cs.uni-sb.de) haben 
eine neue Spionagemethode 
entdeckt. Die Auswertung von 
Druckergeräuschen von Na-
deldruckern kann 70 Prozent 
der Informationen rekonstruie-
ren. Dies ist möglich, weil bei 
jedem Buchstaben eine andere 
Anzahl und andere Konfigurati-
on der Nadeln auf das Papier 
schlägt, dies erzeugt unter-
schiedliche Geräuschmuster 
erklärte der Forschungsleiter 
Michael Backes in einem pres-
setext-Interview.
Zwar sind Nadeldrucker von der Technik her bereits überholt, 
werden aber dennoch in verschiedenen Bereichen angewen-
det, weil mit ihnen Durchschläge oder Tiefenprägungen ange-
fertigt werden können. Vor allem in Arztpraxen sind sie stark 
verbreitet, weil für gewisse Medikamente Rezeptdurchschläge 
angefertigt werden müssen. Bei Test konnten die auf Rezep-
ten verschriebenen Medikamente allein durch die Druckerge-
räusche ermittelt werden. In Banken werden dagegen wieder 
meist vertrauliche Daten wie Kontoauszüge, Geheimnummern 
etc. auf Nadeldruckern ausgedruckt. Ein konkreter Fall, dass 
die Geräusche eines Nadeldruckers als Grundlage eines Spio-
nagefalls gedient haben ist nicht bekannt.
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